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Kontakt mit dem Osten

Ueber den Besuch eines französischen
Gelehrten berichtete das chinesische KP-
Organ in Peking: «Professor Henry Port-
man, der große Gelehrte, hatte bei seiner
Ankunft in China die Freude, alle seine

ehemaligen Schüler, die einst bei ihm an
der Sorbonne studiert hatten, am Flugplatz

wiederzusehen.» Nach seiner
Rückkehr nach Paris bestätigte Professor
Portmann diese Meldung. «Sie waren

wirklich alle da. Es stimmt, was die

Zeitung darüber schrieb. Am Tage vor meiner

Ankunft hatten sie zu Hause den
Befehl des Außenministeriums vorgefunden,
zu meiner Begrüßung zu erscheinen. Ohne
diesen Befehl hätte kein einziger den Mut
aufgebracht, mich zu begrüßen.»

In der englischen Hafenstadt Hull war
einige Tage lang keine einzige Sonnen¬

brille aufzutreiben. Die Besatzungsmitglieder

eines im Hafen liegenden
russischen Frachters hatten sämtliche Sonnenbrillen

in den Läden aufgekauft. Dieser
Artikel hat nämlich in der Sowjetunion
Seltenheitswert und seit die russischen

Olympiakämpfer aus Melbourne Sonnenbrillen

mitbrachten, glauben alle jungen
Russen, daß man unbedingt Sonnenbrillen

tragen müsse, um als Sportler zu
gelten. TR
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